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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TSV Amorbach : TV Faulbach 
Freitag, 18.11.2022, 20:15 Uhr

Kirchner beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TV Faulbach im
Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) beim
TSV Amorbach fest. Die Gäste profitierten in ihrem 5. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem
davon, dass der TSV Amorbach mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und
damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Den Start machten die Doppel. Lange umkämpft war die Partie zwischen Wild / Kuhn und Umscheid
/ Kirchner, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Zwischenzeitlich mussten Repp / Wolf zwar einen Satz abgeben, fuhren nachfolgend ihr Spiel gegen
Wichmann / Fertig aber trotzdem sicher mit 11:3, 4:11, 11:6, 11:7 ein. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf verlorenem Posten standen
Breunig / Büchler in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Hegmann / Geis, kämpften sich dann
jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Marius Wild und Thorsten Wichmann, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Auch
der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Samuel Kuhn beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Boris Umscheid. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch
Werner Repp gegen Sebastian Kirchner verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Recht kurzen
Prozess machte nachfolgend Andreas Wolf beim 3:0 mit Erwin Fertig und gewann die Partie damit
nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Wolf mit einem 11:0
über Fertig hinwegfegte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Chancenlos war Christian Breunig
gegen Robin Geis nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte als
in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Philipp
Hegmann hatte Fabian Büchler nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Keinen Punkt beisteuern konnte Marius Wild im Spiel
gegen Boris Umscheid, das 0:3 verloren ging. Den Sieg von Thorsten Wichmann konnte Samuel
Kuhn im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle
mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Werner Repp bezwang anschließend Erwin Fertig in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Fünf Sätze beharkten sich Andreas Wolf und Sebastian
Kirchner, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-
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Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Amorbach am 09.12.2022 gegen den TSV Olympia Eisenbach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
26.11.2022 gegen die DJK Kleinwallstadt V mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Amorbach

Doppel: Wild / Kuhn 0:1, Repp / Wolf 1:0, Breunig / Büchler 1:0 
Einzel: M. Wild 0:2, S. Kuhn 0:2, W. Repp 1:1, A. Wolf 1:1, C. Breunig 0:1, F. Büchler 0:1 

 TV Faulbach
Doppel: Wichmann / Fertig 0:1, Umscheid / Kirchner 1:0, Hegmann / Geis 0:1 
Einzel: B. Umscheid 2:0, T. Wichmann 2:0, E. Fertig 0:2, S. Kirchner 2:0, P. Hegmann 1:0, R. Geis 1:
0


